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Beschlüsse:  
16.01.2020 Finanzausschuss der Stadt Schönberg 
SI/FA11/005/2020 
Herr Freitag erläutert die Beschlussvorlage. 
Seitens der Ausschussmitglieder werden Fragen zu den möglichen Befreiungsgründen 
gestellt. 
Die Fragen werden von Frau Kunde beantwortet. 

Beschluss:  
Der Finanzausschuss empfiehlt: 
Die Stadtvertretung beschließt die Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in 
der Stadt Schönberg mit einem Steuersatz von 10 Prozent. In den § 3 Abs. 4 der Satzung 
sind die vorgeschlagenen Befreiungsgründe, ergänzt um den Punkt „Räume in 
Frauenhäusern (Zufluchtswohnungen)" aufzunehmen. 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig mit 
6 Ja-Stimmen 

28.01.2020 Hauptausschuss der Stadt Schönberg 
SI/HA11/004/2020 
Herr Korn erläutert den Sachverhalt. 

Beschluss:  
Der Hauptausschuss empfiehlt: 
Die Stadtvertretung beschließt die Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in 
der Stadt Schönberg mit einem Steuersatz von 10 Prozent. In den § 3 Abs. 4 der Satzung 
sind die vorgeschlagenen Befreiungsgründe, ergänzt um den Punkt „Räume in 
Frauenhäuser (Zufluchtswohnungen)" aufzunehmen. Die Satzung tritt am 01.01.2021 in 
Kraft. 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig mit 

C 6 Ja-Stimmen 

Ausdruck vom: 25.02.2020 
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Fraktionsantrag
für Stadt Schönberg

Vorlage-Nr:
Status:

Datum:
Wiedervorlage:

VO/7/0013/2019-1
öffentlich

06.01.2020

Antrag der Fraktion DIE LINKE - Verstetigung des Zuschusses an 
den Verein "Badeteich Schönberg" e.V.
Fraktion

Beratungsfolge Finanzausschuss der Stadt Schönberg
Stadtvertretung Schönberg

Sachverhalt:
- siehe Anlage -

Anlagen: 
VO/7/0013/2019 mit Antrag der Fraktion
Beschlussauszug Stadtvertretung vom 19.12.2019 
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Ausdruck vom: 30.03.2020

Lebenslauf zur VO/7/0013/2019-1 TOP 13
Beschlüsse:
16.01.2020 Finanzausschuss der Stadt Schönberg
SI/FA11/005/2020
Herr Heinze erklärt sich gem. § 24 KV M-V für befangen. Er nimmt somit weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 
Der Ausschuss erteilt Herrn Glöde vom Vorstand des „Badeteich Schönberg“ e.V. das 
Rederecht.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig mit 
5 Ja-Stimmen

Herr Glöde stellt dar, wie wichtig der Badeteich für die Stadt Schönberg als auch für die 
umliegenden Gemeinden ist. Das Naturbad erfreut sich großer Beliebtheit. Jedoch ist der 
Verein auf Zuschüsse der Stadt angewiesen. 
Dazu sprechen ferner Herr Busse, Herr Oeser und Herr Lau. 
Es wird hinterfragt, was der Verein bisher für Maßnahmen getroffen hat, um seine finanzielle 
Situation zu verbessern. 
Herr Lau fragt an, ob es möglich wäre, eine Zuschussregelung in den Pachtvertrag 
mitaufzunehmen. Fraglich ist dabei allerdings, ob diese Förderung dann noch freiwillig wäre.
Weitere Erläuterungen zu dem Antrag erfolgen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

Beschlussauszug Finanzausschuss vom 16.01.2020
Nichtöffentlicher Teil

11 Antrag der Fraktion "DIE LINKE - Verstetigung des Zuschusses an den Verein 
"Badeteich Schönberg" e.V.
Herr Heinze erklärt sich gemäß § 24 KV M-V für befangen. 
Es entsteht eine längere Diskussion, an der sich alle Ausschussmitglieder beteiligen.
Es wird der vorläufige Jahresabschluss 2019 vorgelegt.
Es ist ersichtlich, dass es kaum Einsparmöglichkeiten gibt. Vielmehr sollte man 
hinterfragen, wie man mehr Einnahmen generieren könnte. Es werden dazu einige 
Vorschläge unterbreitet.
Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung Schönberg unter Verweisung in 
den Hauptausschuss zur weiteren Beratung Folgendes:
Dem Verein „Badeteich Schönberg“ e.V. wird die Übernahme der Kosten für Strom, 
Wasser und Gas bis zu einer Höhe von 20.000,00 € für das Kalenderjahr 2020 unter 
folgenden Maßgaben gewährt:

1. Der Verein berichtet der Stadtvertretung vierteljährlich unaufgefordert über 
die getroffenen Maßnahmen und Ideen zur Verbesserung der finanziellen 
Lage.

2. Dem Verein wird empfohlen, zur Ideenfindung die Stadtvertreter und/oder 
Ausschussmitglieder in die Beratung einzubeziehen. 

Die entsprechenden Mittel sind im Haushalt zur Verfügung zu stellen.
Außerdem empfiehlt der Finanzausschuss der Stadtvertretung den Schwimmsport 
der Regionalen Schule Schönberg im Sommer nur zu unterstützen, wenn dieser in 
Schönberg, sprich im Badeteich, stattfindet.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig mit
5 Ja-Stimmen
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Ausdruck vom: 30.03.2020

Beschlussauszug
Hauptausschuss vom 28.01.2020

Öffentlicher Teil
11 Antrag der Fraktion DIE LINKE - Verstetigung des Zuschusses an den Verein 

„Badeteich Schönberg“ e.V.
Vorlage: /7/0013/2019-1-2
Herr Heinze erklärt seine Befangenheit im Sinne des § 24 KV M-V und rückt vom 
Sitzungstisch ab. Er nimmt weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung 
teil.
Herr Korn erläutert den Sachverhalt.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung Schönberg zur weiteren 
Beratung Folgendes:
Dem Verein „Badeteich Schönberg“ e.V. wird die Übernahme der Kosten für Strom, 
Wasser und Gas bis zu einer Höhe von 20.000,00 € für das Kalenderjahr 2020 unter 
folgenden Maßgaben gewährt:

1. Der Verein berichtet der Stadtvertretung vierteljährlich unaufgefordert über 
die getroffenen Maßnahmen und Ideen zur Verbesserung der finanziellen 
Lage.

2. Dem Verein wird empfohlen, zur Ideenfindung die Stadtvertreter und/oder 
Ausschussmitglieder in die Beratung einzubeziehen. 

Die entsprechenden Mittel sind im Haushalt zur Verfügung zu stellen. Der 
Schulträger bittet die Regionale Schule mit Grundschule um Stellungnahme zur 
Nutzung des Badeteichs für den Schwimmschulsport.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit 
6 Ja-Stimmen
Herr Heinze nimmt wieder an der Beratung des Hauptausschusses teil.
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